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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sUnterrichtszwang j Wie wir hören ist seitens

der Königl Regierung bei dem hiesigen Magistrat und der
Handelskammer die Einführung eines Unterrichts
zwanges für kaufmänn Lehrlinge in Anregung
gebracht worden und soll diese Frage in einer demnächst
stattfindenden Versammlung des hiesigen kaufmännischen
Vereins des Näheren erörtert und erwogen werden Be
kanntlich bietet der Vorstand des kaufmänn Vereins seinen
jüngeren Mitgliedern bezw den kaufmännischen Lehrlingen
schon längst ausgiebige Gelegenheit zur Fortbildung Wir
glauben deshalb kaum daß sich der Vorstand für Ein
führung des Unterrichtszwanges entscheiden wird

Herr Pastor Bungeroth Hilfsprediger an St
Laureutius hier verläßt im nächsten Monat schon für
immer unsere Stadt um in seiner Heimath in München
Gladbach eine ihm angetragene Pfarrerstelle anzunehmen
Die vakant werdende Stelle wird wie wir hören nicht
öffentlich ausgeschrieben sondern aus privatem Wege ver
geben werden

Missionsfest Die kleine Neumarktkirche war am
Mittwoch Nachmittag 5 Uhr dicht gefüllt galt es doch
das aller sechs Jahre wiederkehrende Missionssest der Ge
meinde zu feiern Das Gotteshaus hatte auch dazu ein
festliches Gewand angelegt Die Kronleuchter auf denen
die Lichte angezündet waren mit frischem Grün und bunten
Blumen bekleidet Die Wände waren mil Guirlanden ge
schmückt und hier und da noch prangte ein Strauß duf
tender Gartenblumen Eingeleitet wurde der Gottesdienst
durch den Gesang des Liedes O heil ger Geist kehr bei
uns ein zc Nach der Liturgie und dem Gesänge des
Hauptliedes Einer ist s an dem wir hangen zc hielt
Herr Pastor Bunz von Hasserode die Festpredigt Redner
legte die Gleichnisse vom Schatz im Acker der köstlichen
Perle und dem Fischernetze Matth 13 44 50 seiner
Betrachtung zu Grunde Während früher so führte er
aus die Abhaltung von Msfionsfesten bespöttelt und
die Theilnehmer verhöhnt wurden so sind diese Feste jetzt
eine Freude denn die großartigen Erfolge welche durch
die Mission errungen seien lassen sich nicht wegleugnen
ja selbst unter den Juden habe die Ausbreitung des
Christenthums in ungeahnter Weise überHand genommen
Aber nicht bloß ein Freudentag sei dies Fest sondern
auch ein Gerichtstag für jeden Einzelnen ein Tag an dem
er sich wieder die Augen schärfen lassen möge durch die
Betrachtung des Wortes Gottes Auf die Wiedergabe

Kleine Mittheilungen
jDie diesjährigen Festspiele in Bayreuth haben

am Freitag den 20 d mit einer Aufführung des Karsifal
vor vollbesetztem Hause ihr Ende erreicht Die Einnahmen
übersteigen so weit bis jetzt festgestellt werden konnte die auf
etwa 3ö0, M Mark sich belaufenden Kosten um einige tausend

Mark Als nächstes Festspieljahr ist das Jahr 1888 ausersehen
1887 fallen die Festspiele in Bayreuth ans

sZwei Lütticher Gelehrte, Marcel de Pnydt und
Maximilian Lobest haben eine bedeutsame archäologische Ent
deckung gemacht Sie haben die dem Grafen Beauffort ge
hörige in Spy einige Meilen von Namur belegene Höhle
Biche aux Roches gründlich untersucht und fanden im Tuffstein
eingeschlossen zwei menschliche Schädel von außerordent
licher Dicke dieselben sind mit dem berühmten im Neanderthal
bei Elberfeld entdeckten Schädel vollkommen gleichgebildet

Sie haben die außerordentlich vorspringenden Augenbrauen
bogen und die niedrige und schiefe Stirn giebt ihnen einen
sehr ausgesprochenen affenartigen Charakter Der Schädel des
Neanderthal schien einer so niedrigen Rasse anzugehören daß
die Gelehrten denselben für den Schädel eines Idioten hielten
Die jetzt aufgefundenen Schädel scheinen zu beweisen daß der
Schädel des Neanderthal keine Ausnahme bildet sondern der
Typus der ersten bekannten Rasse ist die an den Ufern des
Neander und der Sambre gewohnt hat Daneben wurden wie
die Voss Ztg mittheilt noch andere Funde gemacht Mehrere
Tausende auf einer Seite zum Theile trefflich bearbeitete Kiesel
steine Silex fanden sich vor man fand sonst im Lande nicht
vorkommendes Gestein wie Jaspis und Achat mehrere roth
gefärbte Ohrgehänge Halsbänder in Perlen mit eigenthüm
lichen Zeichnungen bemerkenswerth ist daß sich nicht eine ein
zige Thiergestalt darunter befindet Bruchstücke einer sehr harten
aus Elsenbeinabgang zusammengesetzten Busennadel die im Tuff
stein emgegraben gewesen Man unterschied deutlich iu der
Höhle drei verschiedene Knochenschichten in jeder dieser Lagen
haben die einstigen Bewohner den Silex den Knochen und das
Elfenbein auf andere Weise bearbeitet Die unterste Lage war
die bei Weitem armseligste sowohl in der Beschaffenheit als
auch in der Menge der gefundenen Werkzeuge aber in ihr
fand man die beiden Schädel sie ist also in wissenschaftlicher
Hinsicht die wertbvollste Ein geologischer Durchschnitt der
Höhle ist gezeichnet worden so daß die Lage der Schädel ge
nau festgestellt ist

jDie letzten Reste der Lutberbuche bei Alten
stein Oberhalb des Schlosses Altenstein in einem lieblichen
Wiesengrunde windet sich der Hohlweg empor auf dein am
4 Mai 1S21 Luther von Möhra nach Wittenberg über den
Thüringerwald reiste Hier einige hundert Schritte östlich von
der Landstraße welche jetzt von Altenstein nach Ruhla führt
ist die Stelle wo Luther durch abgesandte Reiterknechte des
Schloßhauptmanns der Wartburg nach vorheriger Verabre
dung mit ihm überfallen und von seinen Freunden getrennt
wurde Zur Erinnerung an die That wurde an der Stelle
wo der Ueberfall stattgefunden haben soll eine Buche nahe am
Hohlwege gezeigt sie üst bei Allen welche Luthers Leben ken
nen und in allen Büchern welche dasselbe eingehender dar
stellen unter dem Namen Lutherbuche bekannt Während
nun noch vor wenigen Jahren wenigstens ein Stück des alten
mächtigen Baumes der 1841 durch den Blitz zerstört wurde
grünte und durch ein eisernes Gitter geschützt war ist seit vori
gem Jahre auch der letzte Stumpf abgestorben und zusammen
gebrochen An der Stelle wo einst der Baum stand ist jetzt
das letzte Stück desselben aufgestellt theilweise umzogen von
einem Fliederbusche der den Platz der alten Buche emnimmt
So bleibt denn bald als einziges Wahrzeichen das von Bern
hard Erich Freuud Herzog von Sachsen Meiningen errichtete

HMe sches Tageblatt
der Gedanken welche Redner in Anschluß an oben ge
nannte drei Gleichnisse entwickelt müssen wir hier natür
lich verzichten Nach abermaligem Gesänge einem Lod
und Bittgebet zu Gott das Werk der Heidenbekehrung
fördern zu wollen stimmte die Gemeinde den Schlußge
sang an Gloria sei Dir gesungen zc Nach dem Got
tesdienste der 42/4 Uhr sein Ende erreichte fand von 5
Uhr ab im Pfälzer Schießgraben eine Nachfeier statt
Hier wechselten kirchliche Gesänge welche von dem Schüler
Musikchor des Waisenhauses begleitet wurden mit Reöen
ab Der erste der Sprecher war Herr Pastor Hofs
manii welcher vorzüglich darauf hinwies daß sich im
Osten und Süden für uns ein neues Missionsgebiet er
öffnet hahe Nachdem Deutschland große Strecken des
schwärzen Erdrheils erruugen habe es auch die Pflicht
Christenthum und Gesittung dorthin zu verpflanzen
Politik und Mission sie müssen friedlich Hand in Hand
gehen aber wir dürfen nicht Mission treiben um der
Politik willen Nach beendigter Rede wurde von jungen
Mädchen eine Missionsspende unter den Anwesenden ein
gesammelt wie dies schon nach Beendigung des Gottes
dienstes von einigen Geistlichen geschehen war Die hier
auf folgende Rede des Herrn Pastor Palmis bot in
sofern besonderes Interesse dar daß er als den Geburtsort
der deutsch evangelische Heidenmission unser Halle und
zwar die Francke schen Stiftungen bezeichnete Es sei
Folgendes erwähnt Es existiren jetzt 11 Missionsge
sellschaften die der Schweiz mit eingerechnet welche ca
550 Boten ausgesandt haben zur Bekehrung unserer heid
nischen Brüder und zur Bekehrung der bereits Getauften
deren Zahl sich bis jetzt auf ca 173 000 beläuft Die
deutsch evangelischen Heidenmission ist ziemlich neu erst
das Jahr 1705 ist als Geburtsjahr derselben anzusehen
Die Reformatoren ja selbst Luther wußten nichts von
der Bekehrung der Heiden denn sie glaubten an das bal
dige Kommen des jüngsten Tages und empfahlen die Un
gläubigen der Gnade Gottes Aber auch aus äußeren
Gründen war eine evangelische Mission zu dieser Zeit un
möglich da fast der gesammte Erdkreis in den Händen
katholischer Länder war Während der Zeit des 30jährigen
Krieges war an Mission natürlich nicht zu denken und
selbst die orthodoxen Geistlichen befeindeten heftig jeden
Versuch der etwa in dieser Richtung gethan wurde Als
im Jahre 1664 Freiherr Joachim v Welz in zwei Send
schreiben das evangelische Deutschland zur Heidenmission
ermunterte wurde er heftig angegriffen ja sogar ein höchst
ehrenwerther Geistlicher damaliger Zeit ein Regensburger
Superintendent antwortete ihm damit daß man die Perlen
nicht vor die Säue werfen solle Erst durch den vielge
schmähten Pietismus wurde eine Wendung in dieser Än

Denkmal übrig eine Sandsteinpyramide im gothischen Style
welche sich wenige Schritte von dem Platze wo die alte Buche
gestanden hat erhebt

fEine originelle Geschichte wird erzählt die in Ber
lin als pikanter Roman zu beginnen schemt und nur auf eine
nüchterne Geschäftslist hinausläuft Ein dortiger Damen
konfektioriär welcher sehr viel für die weiblichen Mitglieder der
Theater arbeitet machte or einigen Wochen zwei jungen hüb
schen Schauspielerinnen eines besseren Berliner Theaters den
verführerischen Vorschlag sie auf 8 bis 14 Tage mit nach Paris
nehmen und dort vollständig frei halten zu wollen Die beiden
Schauspielerinnen gingen natürlich mit Vergnügen auf dieses
Anerbieten ein und auch die Hauptbedingung recht große Reise
körbe mit möglichst wenig Inhalt mitzunehmen erfüllten sie
nur zu gern Als Gattin resp Schwägerin des Herrn Konfek
tionärs dampften darauf die beiden Damen mit ihrem Freunde
nach Paris ab wo sie sich auf eigene Faust vierzehn Tage
lang göttlich ohne ihren Freund amüsirten und dann mit ganz
vollgestopften Koffern und Reisekörben das Seine Babel ver
ließen Bei der Visitation des Gepäckes an der französischen
Grenze mußte alle die Pariser Modelle und neuen Fagons
von Damen Garderobe als zum eigenen Gebrauch bestimmt
unverzollt durchgelassen werden In Berlin angelangt wurden
sämmtliche Gepäckstücke zunächst in der L straße der Wohnung
des Konfektionärs uud die beiden Damen dann in ihrem be
treffenden Heim abgesetzt Tags darauf erhielten sie ihre Reise
körbe indeß nur mit sehr bescheidenem Inhalt und den quit
tirteu Pariser Hotel Rechnungen zugeschickt Im Schaufenster
des Herrn Damenkonfektionärs prangen aber zetzt zu ganz ci
vilen Preisen die allerneuesteu Modelle der diesjährigen Da
men Herbstmoden So erzählt eine Berliner Zeitungs Korre
spondenz

jDer Verlust einer Tausendmarknote hatfür den
Verlierer den Arbeiter Wilhelm Schulz in Berlin außer kei
ner völligen Verarmung höchst fatale Folgen gehabt Wenige
Tage nach seinem Mißgeschick kam ihm zu Ohren daß eine
Frau Gerard deren Wohnung in der Nähe der Gegend bele
gen wo er glaubte die Note verloren zu haben ein Kapital
von 12M Mark ausgeliehen hatte und von diesem Zeitpunkte
an wurde er von der fixen Idee ergriffen daß Frau Gerard
die Note gefunden und sich einer Fundunterschlagung schuldig
gemacht habe Trotzdem die Frau ihm durch Vorlegung von
Papieren bewies daß sie schon seit Jahren im Besitze der ans
geliehenen Summe gewesen ließ er sich von der vorgefaßten
Meinung nicht abbringen sondern verfolgte sie auf Schritt und
Tritt und verlangte von ihr Ersatz für den Verlust Schließ
lich ging er soweit sie mit einem langen aufgeklappten Messer
zu bedrohen indem er sich vor einem Mord so wenig sürchte
wie vor dem Scharfrichter Krauts Die Bedrohte erstattete
nunmehr Anzeige und hatte Schulz kürzlich vor der 93 Abthei
lung des Schöffengerichts zu erscheine Der Angeklagte er
klärte reuig daß er nunmehr eine andere Ueberzeugung erlangt
habe und die Frau Gerard für ehrlich halte Der Verlust sei
nes ganzen Vermögens wodurch er so weit herunter gekom
men sei daß er seine Kinder habe im Waisenhause unterbrin
gen müssen habe ihm aber fast den Verstand verwirrt und er
sich dadurch zu der strafbaren Handlung hinreißen lassen Der
Gerichtshof nahm mit dem Bedauernswerthen die weitgehendste
Rücksicht indem er ihn nur zu einer Geldstrafe von 5 Mark
verurtheilte

Lebendig begraben Aus der Tatarenstadt Meze
linsk wird folgender Vorfall berichtet In der Nacht auf den
23 Juli hielten die Tataren über einen der Ihrigen einen
Limonenhändler ein Volksgericht ab worauf sie ihn erdrossel
ten und die Leiche zwischen den Feldern oberflächlich in der
Erde verscharrten Am anderen Tage vernahmen russische
Weiber die zur Arbeit aufs Feld gingen ein leises Stöhnen
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gelegenheit hervorgebracht und August Hermann Francke
der der inneren Mission Ziel und Wege gezeigt wurde
auch der Vater der Heidenmission Obgleich diese Mission
den Namen der dänischen führt da der damalige fromme
Dänenkönig Protektor derselben war so war sie doch eine
deutsche und Halle war die Hochburg und Hauptfeste der
selben An Francke wandten sich die Missionare um Rath
und Beistand und die Druckerei des Waisenhauses sandte
die ersten Bücher hinaus in das ferne Ostindien zu den
Tamnlen in deren Sprache die Uebersetzung der Lieder zc
geschehen war Auch ein Misstonsblatt wurde Herausge
geben und die Begeisterung flammte in den civilisirten
Ländern empor Und wie opferfreudig wurde Francke
unterstützt vom reichen Kaufmann aus Venedig der ihm
15000 Gulden sandte tus herab zur armen Dienstmagd
aus Cönnern die ihm ihr sauer Erspartes 10 Groschen
freudigen Herzens überbrachte Zinzendorf der große
Schüler des Halle fchen Waisenhauses hat weiter gewirkt
im Sinne Francke s Die Begeisterung der von ihm ge
gründeten Brüdergemeinde war eine große Auf einmal
fandten die Herren huter 15 Missionare aus nach der
Insel St Croix mit ihrem mörderischen Klima von wel
chen nach einjähriger Abwesenheit nur 5 zurückkehrten
Immer wieder gingen fromme Männer von hier hinaus
und jetzt unterhält die Brüdergemeinde 143 Missionare
in 99 Stationen mit 70000 Getauften Auch der Missions
thätigkeit zur Zeit des Rationalismus gemachte Redner
noch kurz Nach ihm sprach Herr Hilfsprediger Bunge
roth über den Gesang betonte besonders seine großartige
Wirkung als Bekehrungsmittel und erwähnte unter An
derem als ein Zeichen der Gesangsfreudigkeit der fogen
Wilden daß eine Sammlung von 128 schönen Kirchen
liedern welche in Kalkutta erschien in kurzer Zeit in
10000 Exemplaren verkauft worden sei Der Schluß
redner sprach über die Worte des Apostels Ihr seid
theuer erkauft und ermähnte zum opferfreudigen Geben
Nachdem noch ein Lied gesungen entfernten sich die zahl
reich Versammelten

sVictoria Theater Morgen Freitag findet mit
Herrn Hofschauspieler Wilhelm Fliegn er eine Ausfüh
rung von H Laube s vaterländischem Schauspiel Prinz
Friedrich von Preußen statt Es soll diese Aufführung
zugleich eine Nachfeier zur Erinnerung an den hundert
jährigen Todestag Friedrichs des Großen bilden dessen
Jugendleben in diesem markigen echt deutschen Schau
spiele von Laube s Meisterhand geschildert werde Die
Besetzung der Hauptrollen ist folgende Friedrich Wil
helm I Herr Mahr Sophie Dorothea Frl Meix
ne r Wilhelmine Frl S chw artze Kronprinz Friedrich
nachmals Friedrich der Große Herr Wilhelm Fliegner

und Wimmern aus der Erde herauftönen Sie gruben nach
und nach einer Stunde gelang es ihnen den Tataren auszu
graben den seine Landsleute Tags zuvor eingegraben hatten
Der Unglückliche lebte noch und wurde an das nächste Spital
abgegeben

Elektrisches Sommermärchen Mannigfaltig sind
die Dienste welche der elektrische Strom im Haushalte ver
richtet Er sorgt für Licht gestattet Einem leicht Personen in
entfernten Zimmern seine Wünsche mitzutheilen oder ihre Auf
merksamkeit auf sich zu ziehen man hat elektrische Bratenwender
Stiefelbürsten n s w Ein erfinderischer Kopf hat neuerdings
wie man dem Moniteur Industrie aus Amerika mittheilt
elektrische Wiegen konstruirt Bei diesen ist dem Strome eine
doppelte Rolle zuertheilt worden Erstlich besorgt er das
Wiegen Die an zwei Stäben aufgehängte Wiege trägt einen
eisernen Anker welcher abwechselnd von zwei Elektromagneten
angezogen wird Hierdurch geräth die Wiege in eine gleich
mäßige so angenehm schaukelnde Bewegung daß selbst die hart
näckigsten und berüchtigtsten Schreier ihrer beruhigenden Wir
kung nicht zu widerstehen vermögen Damit der elektrische
Strom der anderen ihm znertheilten Aufgabe gerecht werden
kann hat man zwei feine kupferne Drähte parallel zueinander
in den Stoff der Matratze an paffender Stelle querüber und
etwa zwei Centimeter von einander entfernt gelegt Sie stehen
mit den Polen einer Batterie in Verbindung Für gewöhnlich
eirenlirt in ihnen kein Strom wird aber durch irgend einen
Umstand den wir hier nicht näher bezeichnen wollen die Lei
stungsfähigkeit des Stückes Matratzenstoffes zwischen den beiden
Drähten erhöht so ist der Strom geschlossen eine elektrische
Schelle ertönt und verkündet was vorgefallen Niemand würde
erstaunt sein meint das erwähnte Blatt wenn man erführe
daß sich in New Aork schon eine Gesellschaft mit einem Kapital
von einer Million Dollars konstituirt hätte um diese geistreiche
Erfindung nach Kräften auszubeuten Excelsior

Mie die Damen des siebzehnten JahrhundertsZ
an ihre Männer schrieben darüber giebt uns ein Brief der
Gräfin Elisabeth von Pappenheim Gemahlin des im dreißig
jährigen Kriege so berühmt gewordenen Generals den der
L A mittheilt Aufschluß Es ist ein Neujahrsbrief vom

Jahre 1628 und lautet nach Weglassung der Klagen über die
Last der Einquartierungen auf den Gütern ihrer Eltern wörtlich
weiter Neben erbidtung meiner gantz underdenigen und gehor
samen Diust kiss ich meinem gedreisten engel seine schöne mir
allerlibste hendt zu fil milion malen gar gehorsamlich weil mir
auch das glick uicht so fil wil fergunen daß ich mein libstes lieb
diss gar kan sehen so hab ich nicht wolen nnderlassen mein
schuldichkeit durch schreiben zu ferrichten winsch hirmit E L
Euer Liebden son dem almechtigen Got ein glickselig neies jar

und mer glickseligkeit als ich mir selbsten winsch bidt auch
gar von hertzen dass er mir E L diss jar und noch gar fil fil
mag erhaldten bei beständiger gesundtheit und sunsten allem
glicklichen wolergen wiss E L nitzlich und selig ist E l mein
schönster engel mag ich mit langemb schreiben nicht weidter
bemüen dieweil mein Hertz auch so fil zu Schafen hat befil E
l hirmit in gottes gnedigen schütz mich aber in E l bestendige
lib und genadt gantz underdenig ferbleib auch bis in dott E l
meines schönsten Engels underdenige gehorsame inagt

Anna eüsabet
ach schönster engel E l die kumen doch baldt wieder dann

E l ja schon gar zu lang ist aussgewest ich sterb schier vor
langer weil behit eich got mein einiche sreidt zu fil hundert
malen

Dinstag am neien jar 1628
Etwas hat bei aller Verschiedenheit die Gräfin Pappenheim

auch mit den Damen von heute gemein das Postskriptum
ohne ein solches haben sie s nicht gethan thun sie s nicht und
werden es in alle Ewigkeit nicht thun



General von Grnmbkow Herr Bachmannn General
von Buddenbrock Herr Straß General v Wartens
leben Herr Krüger Doris Ritter Frl Seidel
Eversmann Herr Herrmann u s w Die Jnsce

nirung des Stückes übernimmt Herr Fliegner
Mrinz Carl s Morgen Freitag Abend findet im

Prinz Carl ein Concert der bereits am Sonntag mit
so großem Beifall aufgenommenen Weißenselser Stadt
Kapelle unter persönlicher Leitung ihres bewährten Diri
genten des Herrn Musikdirektors Buchheister statt

Das Magdeburger Kürassier Regiment Nr 7
Halberstadt weilt in unserer Nähe zwecks Exerzirens in

der Brigade mit dem Thüringischen Husaren Regiment
Mr 12 zu welchem Behufe Se Excellenz der komman
dirende General des iV Armeekorps Graf von Blumen
thal morgen hier wieder eintreffen und bei Herrn Amts
rath Ziwmermann auf Benkendorf Absteigequartier nehmen
wird Sonnabend findet bei Merseburg das Exerziren
beider Regimenter in der Brigade vor dem hohen Militär
statt welcher dann am Abend oder Sonntag Vormittag
die Rückreise nach Magdeburg antreten wird

Das diesjährige Brunnenfest des Stahl
bades Lauchstedt findet kommenden Sonntag Nach
mittag und Abend dasjenige des Soolbades Dürrenberg
am 19 20 und 21 September in der bekannten fest
lichen Weise statt Ist die Witterung gut so dürften
beide Feste namentlich von Halle und Merseburg bezw
Leipzig aus gut besucht werden

Wohlthätigkeit Zum Besten der Giebichen
steiner Alters und Waisenversorgung wurde in der Saal
schloßbrauerei ein Concert veranstaltet welches einen Ueber
schuß von rund 140 Mark ergab Der genannten Stif
tung wurden außerdem von dem preußischen Beamtenver
ein der am vergangenen Sonnabend in der Saalschloß
brauerei ein Sommervergnügen abhielt 25 Mk als Er
trag einer veranstalteten Sammlung übergeben

sBau Projekts Bekanntlich haben die Herren Bau
unternehmer Schatz Nordmann Hierselbst kürzlich
das ehemals Hoffmann sche später Politz sche Ziegelei
Grundstück an der Schwemme und an der Klausthor
straße käuflich erworben doch wußte Niemand recht zu
welchem Zwecke da auch die Annahme nahe lag die
Käufer würden die Ziegelei im Betrieb laffen und oie ge
wonnenen Steine zu ihren vielfachen Bauten verwenden
Jetzt haben wir Kenntniß von einem von Herrn Architekt
H Walter hier aufgestellten Bebauungsplan erhalten
nach dem an Stelle der Ziegelei und der alten unschönen
längst baufälligen Ziegelscheune ein Häuserkomplex errichtet

Michard Wagner über feinen Ring des Nibe
lungen Oft schon ist auf die wundersame Energie hingewiesen
mit welcher R Wagner dreißig Jahre lang an den Nibelungen
schuf deren erste Wurzeln bis nach Dresden 1846 zurückreichen
Ein neues Zeugniß für die Zähigkeit und den Glauben Wag
ner s bringt heute das Dresd Tagebl bei Wagner schrieb
1852 an seinen frühverstorbenen getrenesten Freund Theodor
Uhlig

Und so begann ich getrost meinen Ring des Nibe
lungen An eine Aufführung kann ich erst nach der Revolution
denken erst die Revolution kann mir die Künstler und die Zu
hörer zuführen Die nächste Revolution muß nothwendig un
serer ganzen Theaterwirthschaft das Ende bringen sie müssen
und werden alle zusammenbrechen dies ist unausbleiblich Aus
den Trümmern rufe ich mir dann zusammen was ich brauche
ich werde was ich bedarf dann finden Am Rheine schlage ich
dann ein Theater auf und lade zu einem großen dramatischen
Feste ein nach einem Jahre Vorbereitung führe ich dann im
Laufe von vier Tagen mein ganzes Werk auf mit ihm gebe
ich den Menschen der Revolution dann die Bedeutung dieser
Revolution nach ihrem edelsten Sinne zu erkennen Dieses
Publikum wird mich verstehen das jetzige kann es nicht So
ausschweifend dieser Plan ist so ist er doch der einzige an den
ich noch mein Leben Dichten und Trachten setze Erlebe ich
seine Ausführung so habe ich herrlich gelebt wenn nicht so
starb ich für was Schönes Nur dies aber kann mich noch er
freuen

Was Wagner 1851 in Zürich Plante und anbahnte er er
reichte es erst 1872 zur Grundsteinlegung nicht am Rhein aber
in Bayreuth

Michaeli sgans 1 In England pflegt in vielen Fami
lien am Michaelistage eine gebratene Gans verspeist zu werden
Diesem Gebrauche liegt so schreibt man uns folgende historische
Begebenheit zu Grunde Die Königin Elisabeth von England
machte im Jahre 1598 eine Reise nach Fort Tilbnrh Auf dem
Wege dahin kehrte sie am 29 September dem Sankt Michaelis
tage bei dem Ritter Neville ein und nahm auf seinem in der
Nähe von Tilbury belegenen Schlosse die Mittagsmahlzeit
Der Ritter setzte der Königin eine gebratene Gans vor Sie
aß mit großem Appetit davon und verlangte ein Glas Bur
under um wie sie sagte auf die Vernichtung der berüchtigten
spanischen Armada zu trinken Man wußte daß diese soge
nannte unüberwindliche Flotte damals im Anzüge war Kaum
hatte Elisabeth das Glas geleert als ein Kurier die Botschaft
von dem durch schreckliche Stürme bewirkten Untergange der

Armada brachte Die Königin verlangte noch ein Glas Wein
um diese vortreffliche Nachricht zugleich mit der Gans ver

dauen zu können Seit diesem Tage unterließ sie nicht sich
zum Andenken an dieses Ereigniß am Michaelistage als Haupt
gericht einen Gänsebraten ferviren zu lassen Der Hof folgte
natürlich ihrem Beispiel das dann auch bald von allen Volks
klassen nachgeahmt und zuletzt ein stehender Brauch wurde der
sich in England bis auf den heutigen Tag erhalten hat

fDer neue Justizpalast in Brüssels ist eine der groß
artigsten Monumentalbauten Europas Seit zwei Jahren wird
er benutzt und hat nicht weniger als 50 Millionen Francs ge
kostet Gegenwärtig ist man damit beschäftigt einen ganzen
Stadttheil in der unteren Stadt theils ganz zu beseitigen theils
umzubauen um den Palast auch von dieser Seite freizulegen
und den herrlichen Ausblick den man von der hohen Treppe
des Justizpalastes aus genießt von störenden Bauten frei zu
erhalten Die Ausgaben die dieses Bauwerk veranlaßt wer
ben also immer erheblicher aber leider stellt sich jetzt heraus
daß die Bauausführung nicht in allen Theilen eine sorgsame
gewesen Eine Decke des Saales in dem das Friedensgericht
tagt ist vor einigen Tagen als das Gebäude bereits geschlossen
war heruntergestürzt und die übrigen Decken dieses Theiles
des Palastes zeigen durch plötzliche Risse die Absicht diesem
schlechten Beispiele zu folgen Natürlich sind sofort die erfor
derlichen Maßnahmen zur Wiederherstellung des Schadens und
zur Sicherung vor weiterem Schaden getroffen worden

werden soll Es sind nicht weniger als 14 Stück mehr
stöckige Häuser mit eleganter Fa ade auf dem Plane vor
gemerkt die später sicher diesem Stadttheil zur Zierde
gereichen werden Die Baulichkeiten welche das artige
Terrain von ca 1 Morgen einnehmen sollen wie wir
hören bereits im Oktober niedergelegt und dann mit den
Ausschachtungsarbeiten begonnen werden

fVerkauf s Das Hotel Deutscher Hos in der
Franckestraße ist durch Kauf in die Hände des Herrn
Birkner Vertreter der Dessauer Brauerei übergegangen
Dem Vernehmen nach beläuft sich der dem Besitzer Herrn
M Reiche gezshlte Preis aus ca 130,000 Mark

fRohheits Der Kaufmann Voigt von hier wurde
gestern Abend in der Nähe der städtischen Turnhalle von
einem dem Arbeiterstande angehörenden Manne ohne jede
Veranlassung förmlich überfallen und mit einem Hammer
derartig in das Gesicht geschlagen daß ihm das Blut aus
einer erheblichen Wunde hervorquoll Der Thäter wurde
an weiteren Ausschreitungen verhindert Der Verletzte
mußte sich die ihm beigebrachte Wunde in der Kljuik
zunähen lassen

fPolizei Nachrichten s Der Arbeiter Gustav
Hoffmann von hier verübte gestern Nachmittag im ange
trunkenen Zustande dadurch groben Unfug indem er die
Glasscheibe des an dem Hause Barfüßerstraße 11 ange
brachten Schaukastens des Lithographen Strube zertüm
merte Hierauf suchte der Hoffmann das Weite wurde
aber eingeholt und zur Wache gebracht Dem Büffetier
des Restaurants Altenburger Hof Hierselbst ist gestern
Nachmittag seine goldene Uhrkette nebst anhängendem
Siegelring mit rothem Steine und einem darauf befind
lichen Camöe abhanden gekommen

Provinz und Nachbarstaaten
Zu dem vorgestrigen Gewitter Hinter Brnckdorf

hat der Blitz in eine an der Leipziger Ehausße stehende Pappel
derart eingeschlagen daß dieselbe geviertheilt wurde Bei Lützen
schlug der Blitz m die Scheune des Gutsbesitzers Rudloff m
Pissen und äscherte dieselbe ein Ein anderer Blitz entzündete
in der dem Dorfe Pissen benachbarten Feldflur von Rotten
einen Strohdieme Em dritter Schlag traf die Restauration
des Gasthofs zu Teuditz In Merseburg zersplitterte der
Blitz in dem Beinemann schen Grundstück eine der 4 Husaren
schwadron gehörende Kletterstange Ein kalter Schlag traf die
Gotthardskirche und richtete an Ziegeln und Balkenwerk mannig
fachen Schaden an Ein vom Felde heimkehrender auf einem
Wagen sitzender Knecht wurde vom Blitzstrahl gestreift In
der Nähe des Gvtthardtth res verfiel eine bejahrte Fran in
Folge der furchtbaren Detonation der einzelnen Schläge in
Krämpfe und mußte bewußtlos in ihre Wohnung gebracht wer
den Bei Artern zündeten Blitzschläge in Oldisleben und
und Voigtstedt In letztgenanntem Orte brannte das Schloß

Das deutsche Bier in Frankreich Der Voltaire
bringt heute wieder einen Entrüstungsrnf gegen den sonder
baren Geschmack für deutsches Bier der sich der Pariser be
mächtigt bat Der Weiu dieses eminent französische Getränk
der wie Sonnenschein die Gurgel hinabfließt sei in Paris
gänzlich in Mißachtung gekommen der Bock aber verklebe dem
Trinker den Mund und lähme seinen Verstand Fordere man
in einem Kaffeehause der Boulevards ein Glas Wein so erhalte
man die dürre Autwort vom Kellner Dergleichen wird hier
nicht eingeschänkt Nur Bauern und Arbeiter bleiben noch
bei dem verachteten Getränke Der Voltaire ermähnt wenn
der Franzose Bier trinken wolle solle er wenigstens das
leichte klare Bier des Elsaß trinken oder das französische Bier
das sich täglich bessert und uns genügen sollte Nachdem der
Voltaire schließlich auch noch das deutsche Bier als vergiftet

hingestellt hat schließt er mit dem patriotischen Zurufe Brin
gen wir daher den Wein und Apfelwein als Nationalerzeugnisse
wieder zu Ehren oder begnügen wir nns im Nothfalle mit
unserm Bier oder der klaren Blonden von Straßburg Das
sind französische Getränke Trinker meine Brüder bleiben wir
Gallier

sAlP engletfche r 1 Nach Professor Heim beträgt die ge
sammte Anzahl der Gletscher in den Alpen 1155 wovon 249
eine Länge von mehr als 7500 Meter besitzen Davon ent
fallen auf Frankreich 144 anf Italien 78 auf die Schweiz 471
und auf Oesterreich 462 Die Gesammtoberfläche dieser Glet
scher beläuft sich auf zwischen 3000 und 4000 Quadratkilometer
wovon 1839 Kilometer auf die Schweiz kommen Die größte
Länge von 94 Kilometer erreicht der Äletsch Gletscher Ueber
die Dicke liegen bekanntlich noch keine genaue Messungen vor
doch sei daran erinnert daß Agasstz am Aar Gletscher bei 260
Meter den Boden noch nicht erreicht und dessen Tiefe an eilier
bestimmten Stelle auf 460 Meter berechnet hat

fEines jähen Todes starb am vergangenen Sonnabend
der allgemein beliebte Pächter des Arzbergerkellers in München
Herr Karl Mafsinger im Alter von 44 Jahren Er wurde ain
fraglichen Abend zornig wegen einer Kellnerin weil diese einen
Gast überfordert hatte und ließ sie hart an Ein Gast der
die Behandlungsweise etwas zu schroff fand reizte den ohnehin
heißblütigen Mann noch mehr und als dieser aus einem Zim
mer in das er sich mit dem Gaste zu einer Auseinandersetzung
zurückgezogen hatte wieder in den Garten treten wollte wurde
er auf der Thürschwelle vom Herzschlage getroffen

fEin Bravourstücks DreMmge Italiener haben dieser
Tage eine Leistung vollbracht die der Byron fchen Schwimm
fahrt durch die Dardanellen ebenbürtig zur Seite tritt Sie
haben nämlich den breiten Golf zwischen Ripetta und Ripa
grande durchschwömmen Beim Ninfer d Egeria stiegen sie ins
Wasser und wurden auf dem ganzen Wege von einer großen
Zahl Barken begleitet deren Insassen gespannt das Wagestück
beobachteten Als sie in Ripagrande ans Land stiegen gaben
sie keinerlei Zeichen der Ermüdung von sich Jl Diritto will
wissen daß sie die Fahrt demnächst wiederholen würden

fEin weiblicher Offizier In der Voss Ztg findet
sich das folgende Inserat Möchte ein Menschenfreund gewillt
sein einer jungen dem Offizierstande angehörenden Frau 300
Mk gegen 5pEt und eine monatliche Rückzahlung von 20 Mk
anzuvertrauen um deren Existenz für s Leben zu begründen
Vielleicht ist sie aus der Amazonenschlacht übrig geblieben und
würde dann schon ihres hohen Alters wegen Mitleid verdienen

fAus einem österreichischen Gerichtsfaale j Ver
theidiger Meine Herren Geschworenen Von Euch ist zwar
Einer dümmer als der Andere aber Präsident HerrJustizrath ich werde höheren Orts Bericht erstatten Ver
theidiger Meine Herren Geschworenen Von Euch ist zwar
Einer dümmer als der Andere aber trotzdem will ich einen
Schnaps mit Euch trinken Mit diesen Worten trat wie Sie
aus den Akten eines früheren Prozesses ersehen werden der
Angeklagte im Jahre 1881 in die Wirthsstube der Frau Knie
huber

Zwischen Roßwein und Nossen im Königreich Sachsen bracht
dasselbe Gewitter wolkenbruchartigen Regen und überschwemmte
die Bahngeleise der Döbeln Dresdener Eisenbahnlinie nnd machte
letztere für einige Zeit unfahrbar Bei Freiberg wurde in
Moldau ein Bauerngut durch den Blitz eingeäschert in Nassau
bei Frauenstein wurde ein Pferd erschlagen und in Großschirma
wurde ein Haus ein Ranb der durch den elektrischen Funken
entfachten Flammen Auch in der Gegend von Lommatzsch
ging ein Wolkenbruch nieder In dem oberen Voigtlande wur
den Getreide und Hackfrüchte von wiederholtem Hagelschlag
schwer geschädigt Die Hagelkörner hatten die Größe von Wall
nüssen In Annaberg fielen ebenfalls Schloßen in reichlicher
Menge und der Regen floß stromartig aus den tiefgehenden
Wolken In Mildenan hat das Gewitter furchtbar getobt
und hat der Blitz 7 Mal eingeschlagen

Tödtlicher Blitzschlag Ein sehr bedauernswerther
zum Glück aber nur selten vorkommender Unglücksfall ereigiiete
sich am Montag Nachmittag auf der Eisenbahn Strecke Glaucha
Zwickau dadurch daß ein Bremser des Nachmittags 1 Uhr
55 Min von Chemnitz in Zwickan eintreffenden Güterzuges
kurz vor dem Bahnhof Zwickan vom Blitz getroffen wurde
Der Tod ist sofort eingetreten Der Vedanernswerthe hinter
läßt eine Fran und 5 noch unversorgte Kinder Der Eisen
bahnzug hat keine Beschädigung erlitten

Ein Rock für den Kaiser Dem Hofschneider Herrn
Kühne in Erfurt war vor kurzer Zeit die Anfertigung emes
Jnterimsrockes für den Kaiser aufgetragen worden Herr

Kühne welcher schon einige Kleidungsstücke für den Kaiser ge
fertigt hat ist zur Anprobe nach Berlin gereist So meldet
die Thür Ztg

Bitterfeld 25 Angust Vorgestern brach auf den
Greppiner Werken Feuer ans Der feine Kohlenstaub war Plötz
lich in Brand gerathen und verbreitete sich in Blitzesschnelle
Hierbei wurden 2 Arbeiter sehr erheblich verbrannt
benachbarten Jeßuitz wurde vorgestern ein Neger ein Seil
tänzer arretirt und zum Polizeigefängniß gebracht Derselbe
hatte sich in hiesiger Gegend obdachlos herumgetrieben Ge
wiß ein seltener Arrestant Derselbe soll sich heimlich vom
seiner Truppe entfernt haben

Goslar a H 24 August Eins der originellsten Häuser
unserer altehrwürdigen Kaiserstadt ist das Brusttuch welches
die Jahreszahl 1526 trägt Es hat die Form eines Trapezes
dazu auch ein windschiefes Schieferdach Wer cs einmal gesehen
hat behält es im Gedächtniß Sein Aenßeres enthält dazu
eine Reihe derbhumoristischer Holzschnitzereien wie z B den
Hexenzng nach dem Brocken das Wahrzeichen der Stadt in
Gestalt der Butterhaune u s w sämmtliche Bildzeichen sind
in hohem Grade sehenswerth Damit das fremde Publikum
nun auch ein deutliches und klares Bild von diesen charakteri
stischen Holzsknlpturen als Andenken mit nach der Heimath neh
men kann hat der Maler Herr Gruuewald die Aesammtbild
hauerarbeit am Aeußeren des Brusttuches abgezeichnet und
diese Nachbildung auf photographischem Wege vervielfältigen
laffen ein Theil derselben ist bereits in den Buchhandlungen
zu Goslar zu haben Herr Grnnewald hat auch soeben die
Thür der dortigen Freimaurerloge abgezeichnet Selbige Thur
stammt aus dem 17 Jahrhundert und ist ein Kunstwerk von
schönster Form und Gestalt daher von sachverständigen hoch
geschätzt

Schkeuditz 22 August Heute Vormittags fanden sich

Ein Vorspiel der Entthronung des Fürsten
Alexander

In dem Werke Der Kampf der Bulgaren nm ihre
Natioual Einheit von A v Huhn wird unter Anderem
auch über die russischen Intriguen berichtet welche bereits
vor Jahren darauf gerichtet waren den Fürsten Alexander
in hinterlistiger und gewaltsamer Weise aus Bulgarien zu
entfernen Die Mittheilungen Huhn s welche wohl auf
direkte Informationen zurückzuführen sein dürsten welche
ihm von dem Battenberger zu Theil geworden sind bean
spruchen angesichts der Entthronung des Fürsten das
aktuellste Interesse weil sie sich als das genaueste Spiegel
bild der gegenwärtigen Vorgänge darstellen Huhn schreibt

Europa ist des Friedens bedürftig und deshalb fried
liebend Seine Diplomatie weuigstens die der zur Zeit
maßgebenden Mächte hat seit Jahren alle ihre Anstren
gungen auf dieses Ziel gerichtet und es konnte daher
nicht fehlen daß der Ausbruch des ostrumelischen Auf
standes sie mit Unwillen gegen seine Urheber erfüllte und
namentlich gegen den den man fälschlich sür den Haupt
anstifter hielt den Fürsten Alexander Diese Feindselig
keit der Mächte würde indessen wohl kaum deu schroffen
ja erbitterten Charakter angenommen haben wenn nicht
vor Allem Rußland sich durch den ohne sein Zuthun er
folgten Ausstand tief beleidigt gesuhlt hätte Ich habe
schon früher kurz angedeutet welches die Hauptvorwürfe
sind die man in Rußland gegen den Fürsten Alexander
erhebt seine deutsche Abstammung seine Abneigung sich
von russischen Konsuln und Generalen wie ein Untergebe
ner behandeln zu lassen sein Bestreben das bulgarische
Nationalgefühl zu hebeu und aus Bulgarien etwas mehr
zu machen als eine russische Provinz

Man hatte es auf mancherlei Weise versucht ihn aus
Bulgarien zu entfernen und hatte zuerst gehofft ihm durch
fortwährende Verhetzung der Parteien das Leben so sauer
zu machen daß er von selbst gehen sollte Als das nichts
fruchtete griff man zu einem Mittel wie es kräftiger
nicht gewählt werden konnte Als nämlich die russischen
Generale Sobolew und Kaulbars in Sofia alsDuumviru
herrschten ereignete sich folgender Vorfall In einer Nacht
betraten diese Generale den fürstlichen Palast nnd ver
langten vor den Fürsten geführt zu werden Dem wacht
habenden Offizier damaligen Lieuteuaut später bei Slivnitza
gefallenen Hauptmann Marinow schien die Sache nicht
geheuer und er verweigerte trotz des ausdrücklichen Befehls
seines direkten Vorgesetzten des Kriegsministers die Er
laubniß Als sie nun doch eindringen wollten widersetzte
er sich mit Gewalt und erstattete dem Fürsten Meldung
Man untersuchte nun in aller Eile die Umgebung des
Palastes und was fand man einige fertig bespannte
Wagen und zugleich gedruckte Proklamationen in denen
gesagt wurde daß das brave Volk der Bulgaren müde
der Mißregierung des Fürsten sich empört den Fürsten
gefangen gesetzt und über die Grenze geschafft habe Dazu
hatte man gleich die Wagen mitgebracht Außerdem ent
hielt die Proklamation noch die Mittheilung daß untere



wiederum eine Anzahl Sozialdemokraten von Halle und Leipzig
ihm hiesigen Waldkater ein um eine Versammlung zu hal
ten der Plan wurde jedoch durch die polizeilicherseits geübte
Aussicht verhindert Wie vor drei Wochen so waren auch
heute von Halle und Leipzig geheime Polizeibeamte hier an
wesend

Dresden 24 August In der Nacht vom 11 zum 12
April d I war wie wir s Z ausführlich berichteten in
die Begräbniskapelle der Gräfin Hohenau im Park des Schlosses
Albrechtsberg bei Loschwitz eingebrochen und die geweihte Stätte
ausgeraubt worden Zwei kostbare Armleuchter aus Goldbronce
und ein Kruzifix aus Elfenbein fielen den Einbrechern es muß
ten deren mehrere gewesen sein zur Beute während der Sarg
der Gräfin Hohenthal in welchem werthvolles Geschmeide ver
muthet worden zu sein scheint ben Erbrechungsversuchen wider
standen hatte Wenige Tage nach der That wurde der Schuh
machergeselle Karl August Dix aus Neusalza gebürtig und in
Hosterwitz bei Pillnitz wohnhaft unter dem Verdachte der Theil
nahme an der Ausführung des Verbrechens verhaftet nachdem
er Theile der gestohlenen goldbroncenen Armleuchter zu ver
werthen gesucht hatte Dix leugnete in der Voruntersuchung
beharrlich an dem Einbruch theilgenommen zu haben und be
hauptete daß er von dem bekannten Unbekannten beauftragt
gewesen sei das blinkende Metall zu versilbern In der heute
vor dem hiesigen königl Landgericht angestandenen Hauptver
handluug verlegte sich Dix abermals aufs Leugnen wurde aber
der Theilnahme an dem Verbrechen überführt und zu 5 Jahren
Zuchthaus 10 Jahren Ehrenrechtsverlust und Stellung unter
Polizeiaufsicht verurtheilt Seine Komplizen hat Dix nicht ver
rathen

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am26 Aug

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr P MW Kx Netto
Weizen mittl 153 153 b bis 165 f märk b 168 Mark
entsprechend billiger Roggen 128 138 M feinster fremder über
Notiz feuchter b Gerste Futter 115 125,Land 125 bis 135 M
Chevalier 140 bis 152 Mark Hascr 125 M bis 142 Mark
Raps 18V 192 Mark bezahlt Erbsen ohne Nstiz Kümmel
excl Sack p IM Netto 50 54 Mark Stärke incl
Faß v 100 K5 New 33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linien Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 9,50 10 M

Weizenschalen 8,50 8,75 Mark Weizengrieskleie 8 75 9 Mark
Mslzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkucbs
11,75 12,25 Mk Malz 24,50 26 M Rüböl 42 50 Mark
Solaröl 0,825/30 12,50 M Spiritus P 10,000 I 7 fest
Kartoffel 40 M

Halle a S 25 August Der Aussichtsroth der Gewerk
schaft Ludwig II iu Staßfurt beschloß Hierselbst für das am
30 Juui beendete Geschäftsjahr 162 Mk auf den Kux zu ver
theilen

Nordhäuser Bank von Moritz Heinrichs Co Nordhausen
Wie uns geschrieben wird hat der Aufsichtsrath beschlossen der
nächsten ordentlichen Generalversammlung oder eventuell einer
früher zu berufenden außerordentlichen Generalversammlung
vorzuschlagen das Kommandit Kapital um Mk V Million
zu erhöhen den Emissionscours auf 125 pCt festzustellen die
Wahl ves Zeitpunktes der Emission sowie die Festsetzung der
näheren Bedingungen aber den Gesellschaftsorganen zu über
lassen

Eisenbahn Bitterfeld Zörbig Stumsdorf Die
Ausführung dieser Bahnlinie scheint auf ungewisse Zeit völlig
vertagt zu sein da der Kreistag des Kreises Bitterfeld am 23
d Mts abermals zum zweiten Male dcn beantragten Zuschuß
von 169000 Mark abgelehnt hat wohl in der Annahme ein
Jahr werde so gut rentiren daß der F skus auf den Zuschuß
verzichten könne Außer 30000 Mk die die Stadt Zörbig die
dortige Zuckerfabrik u A zu dem aus 205000 Mk normirten
Zuschüsse bewilligt haben haben auch die betheiligten Gemein
den e ihre Beihilfe versagte

Nachtrag
Es darf als im höchsten Grade wahrscheinlich ange

nommen werden daß Fürst Alexander nach Sofia zurück
kehrt ob er bereits auf dem Wege dahin ist ob die Vor
bereitungen dazu noch getroffen werden warten wir ab
Ueber das was die europäischen Mächte machen werden
über das was Rußland vor hat wollen wir uns den
Kopf nicht zerbrechen Vermuthlich wisfen sie es alle
selbst noch nicht Nur so viel erscheint ohne Weiteres
klar Fürst Alexander wenn er wieder in Sofia einge
zogen ist steht fester mit den Bulgaren wie je seine Herr
schaft hat in den Gemüthern eine neue Kräftigung gesun
den und die Sache der inneren Gegner desselben ist der
maßen beschimpft und beschmutzt daß sie für lange Zeit
zum Schweigen und zur Unthätigkeit verurtheilt sein wird
Das russische Konsulat in Sofia das allem Anschein nach
die Verschwörerbande welche die Entfernung des Fürsten
Alexander mit dem Revolver in der Faust erzwäng Mo
ralisch und materiell unterstützte wird von Herrn v Js
volsky geleitet einem noch jungen Manne dessen demon
strativ zur Schau getragene panslavistische Bestrebungen
ihn in Bukarest woselbst er bis vor Kurzem als Lega
tionssekretär der russischen Gesandtschaft thätig gewesen
derart mißliebig machten daß dessen Abberufung sich als
nothwendig erwies Gelang es dem Vertreter Rußlands
auch sich bisher geschickt hinter den Coulissen verborgen
zu halten so dürften schon die nächsten Nachrichten aus

dem Vorsitze der Herren Sobolew und Kaulbars eine
provisorische Regierung errichtet worden sei Nun kam
das Ding freilich anders Fürst Alexander blieb in Sofia
aber die Herren Sobolew und Kaulbars wurden höflichst
aufgefordert Bulgarien zu verlassen und lieber anderwärts
Revolutionen anzustiften Ohne den wackern Marinow
aber der aus Liebe und Hingebung zum Fürsten seinen
Kopf aus s Spiel setzte würden wir in Europa eines
Tages in einer Depesche gelesen haben daß vas brave
Volk der Bulgaren müde der Mißregierung des Fürsten
u s w

Aus diese Weise war es also auch nicht gegangen aber
mit seltener Hartnäckigkeit verfolgten die Russen ihren
Plan den Fürsten zu entfernen nur bereitete man jetzt
das Terrain für eine spätere Absetzung dadurch vor daß
man den Fürsten bei den europäischen Höfen in ein mög
lichst ungünstiges verächtliches Licht zu setzen suchte Die
Seele dieser traurigen Politik war der russische General
Konsul Herr Kojander und zur Ehre der russischen Regie
rung will ich annehmen daß er auf eigene Hand gehandelt
und sowohl seine Regierung wie seinen Kaiser absichtlich
getäuscht hat Es handelt sich hier um zwei Depeschen
in deren erster Kojander dem Fürsten einen skandalös un
sittlichen Lebenswandel vorwarf was absolut unwahr
ja schon aus lokalen Gründen unmöglich ist auf den
Inhalt der zweiten kann ich nicht eingehen sondern nur
versichern daß sie eine unglaubliche Infamie enthielt die
dadurch noch erhöht wurde daß man sie in Hände ge
langen ließ die sonst ganz außerhalb des amtlichen Ver
kehres der Kanzleien stehen Es sei gleich hier bemerkt
daß beide Schriftstücke ihren Zweck gänzlich verfehlten
aber es sei auch hervorgehoben daß es unter solchen Um
ständen dem Fürsten Alexander wahrhaftig unmöglich ge
macht wurde in dem russischen General Konsul wie
es in Petersburg verlangt wurde seinen besten Freund
und trenesten Berather zu erblicken

Nun kam der Aufstand und wahrscheinlich ist es jetzt
wieder Kojander gewesen der Alles aufbot um den
Fürsten in den Augen des Kaisers in einem möglichst un
günstigen Lichte erscheinen zu lassen Er scheute auch jetzt
vor keiner Unwahrheit zurück und suchte noch im letzten
Augenblick Karaweloff vom Fürsten abzudrängen indem
er ihm eine neue natürlich erfundene Schändlichkeit des
Letzteren mittheilte und zugleich das Versprechen abgab
daß Rußland den Bulgaren die sofortige Durchführung
der vollsten und unbeschränktesten Vereinigung anbiete
wenn Karaweloff den Fürsten stürzen wolle wozu ihm der
ganze Einfluß und die beste Hilfe des russischen General
Konsuls zur Verfügung gestellt wurde Und das geschah
in demselben Augenblicke wo die offizielle russische Diplo
matie alle Minen springen ließ um die Durchlöcherung
des Berliner Friedens zu verhindern selbst auf die Ge
fahr hin die einst so geliebten Bulgaren durch Straf
Türken militärisch überwältigen zu lassen Kojander s
Anerbieten wurde von Karaweloff in so entschiedener Weise
zurückgewiesen daß seit dieser Zeit der bei den Russen
früher fo beliebte Karaweloff in die nämliche Ungnade
fiel wie Fürst Alexander ja daß sogar in einem späteren
Stadium der Verwicklung seine Absetzung in erster Linie
von den Russen gefordert wurde In Erfindung un
wahrer Geschichten ging Fürst Kantakuzen Herrn Kojander
rüstig zur Hand wie folgendes Geschichtchen beweis
Einige Zeit nach Abberufung der russischen Offiziere er

hielten auch die russischen Marinc Osfiziere in bulgarischen
Diensten Befehl nach Rußland zurückzukehren Herr
Tsanow der bulgarische Minister des Auswärtigen suchte
diese Maßregel durch Vorstellungen bei Kojander rück
gängig zu machen worauf Letzterer erwiderte die Abbe
rufung der Marine Offiziere sei die Antwort des Zaren
auf die Beleidigung die Fürst Alexander kürzlich der rus
ischen Armee angethan habe Befragt worin die Belei

dtguug bestehe kam Kojander mit folgender Geschichte
heraus Der General Kantakuzen habe ihm mitgetheilt daß
Fürst Alexander bei einer Ansprache an ein bulgarisches
Regiment gesagt habe Dieser Tag wo die russischen Offi
ziere Bulgarien verlassen ist der glücklichste meines Lebens
Meinetwegen können sie Alle weggehen wenn nur der Wassili
dableibt Sintemal nun Wassili nichts Anderes ist als
der beliebteste russische Lohnkutscher in Sofia so wäre eine
solche Aeußerung des Fürsten allerdings mehr witzig unv
satyrisch gewesen als polit isch überlegt und taktvoll
aber sie litt an dem gewöhnlichen Fehler Kojander scher
Erzählungen das heißt sie war reinweg erfunden Dies
ließ Fürst Alexander auch sogleich Herrn Kojander durch
Tsanow mittheilen was aber nicht hinderte daß die Ge
schichte geraume Zeit nachher von den Russen auf den
öffentlichen Markt geworfen wurde obwohl man ganz
genau wußte daß kein Wort davon wahr war Oder
sollte Kojauder das seiner Regierung verschwiegen haben

Gleichzeitig wurde im Volke aus allen Kräften
gegen Fürst Alexander gewühlt und man versuchte ihn
als einen Unheilsmenschen darzustellen dessen Besei
tigung im Interesse Bulgariens dringend nothwendig sei
So wurde in einem aus Widdin abmarschirenden Regi
ment das Gerücht verbreitet die Türken seien bereits in
Sofia hätten die gesammte Bevölkerung Ostrumeliens
niedergemetzelt und bereiten sich vor über den Balkan
vorzudringen und den Bulgaren dasselbe Schicksal zu be
reiten Der weise Zar in Petersburg aber werde nicht
helfen so lange Fürst Alexander von Bulgarien nicht von
seinem Volke abgesetzt und vertrieben sei Also mit dem
Fürsten blutige Vernichtung durch die Türken ohne den
Fürsten friedliche Durchführung der Vereinigung und
Erfüllung sämmtlicher bulgarischen Wünsche und noch
einiger anderer Die Wahl wäre nicht schwer gewesen
wenn die Bulgaren den russischen Lockungen geglaubt
hätten In Konstantinopel war eine Konferenz der Bot
schafter zusammengetreten die man kann wohl sagen
unter dem Stern der Nordmächte stand Im Rathe der
Nordmächte war aber beschlossen worden der meistbethei
ligten Macht Rußland gewissermaßen die Vorhand zu
lassen und den russischen Wünschen nicht entgegenzutreten
Worauf diese aber abzielten war nach Abberufung der
russischen Offiziere und nach der Haltung der russischen
Vertreter nicht zweifelhaft man wollte die Beseitigung
des Fürsten Alexander mit allen und jeden Mitteln Da
es aber nun doch nicht gut anging den gemuthmaßten
Urheber der Vereinigung strafweise abzusetzen die Vereini
gung selbst aber anzuerkennen so wurde vorläufig nur
Rückgängigkeit der Vereinigung in das Programm ein
gestellt Rußland hätte dabei so wie so seine Rechnung
gefunden denn in dem Augenblick wo das Werk an dessen
Spitze er sich gestellt hatte mißglückte war auch Fürst
Alexander in Bulgarien nicht mehr möglich und der Platz
wurde frei für den Prinzen Waldemar von Dänemark
den Bruder der russischen Kaiserin

Bulgarien Enthüllungen bringen über die Rolle welche
derselbe bei den jüngsten Ereignissen spielte

Das Geheimniß der diesjährigen Bischoss Konferenz in
Fulda wird jetzt von einem katholischen Blatt der Köln
Vo ksztg ein wenig gelüftet Dieses Blatt erklärt das
Bischofsprogramm von Fulda fordere 1 die Freiheit und Selbst
ständigkeit der Kirche 2 das Recht der Besetzung der kirchlichen
Aemter und Seelsorgestellen 3 die volle Freiheit der Kirche
ihre Diener den kirchlichen Gesetzen gemäß zu erziehen 4 den
konfessionellen Charakter der Volksschule bei welchem Punkt
u A gegen die Vertreibung der einer geistlichen Genossen
schaft angehörigen Lehrer und Lehrerinnen aus den Schulen
protesnrt werde 5 freie Ausübung des Kultus unter der auch
das klösterliche Leben die Wirksamkeit der Orden und insbe
sondere des Jesuiten Ordens ausdrücklich verstanden werden soll
6 das Recht den Glauben m seiner ganzen Integrität alle
zeit frei zu bekennen und nach feinen Prinzipien zu richten und
nicht genöthigt zu werden solche in der kirchlichen Gemein
schaft zu dulden die nicht in Allem dem katholischen Glauben
zustimmen und der kirchlichen Lehr Autorität sich unterwerfen
Endlich betonen die Bischöfe auck den sakramentalen Charakter
der Ehe und verlangen die Rechte welche der katholischen
Kirche kraft göttlicher Anordnung in Bezug auf dieses Sakra
ment zustehen Die Bischöfe schließen ihre Programmschrist
mit folgenden Worten Die hier von uns ausgesprochenen
Grundsätze werden immerdar dieRichtschnur unseres Handelns
fein und wir erachten uns verpflichtet dafür jedes Opfer auch
das schwerste zu bringen denn es sind die Grundsätze welche
nns unser göttlicher Lehrmeister selbst gelehrt der gesagt hat

Gebet dem Kaiser was des Kaisers und gebet Gott was
Gottes ist Das ist so be erkt die Köln Volks Ztg das
Bischofsprogramm von Fulda von sämmtlichen deutschen
Bischöfen ohne Ausnahme eigenhändig unterschrieben nur der
Bischof von Ermland war durch einen Domkapitnlar vertreten

Prinz Wilhelm von Preußen wird an dem
Namenstage des Kaisers von Rußland dem 11 September
als Gast des Zarenpaares in Tumaschavo auf dem Jagd
schloß Lnbochodek zu kurzem Besuch erwartet dem Ma
növer wird derselbe nicht beiwohnen

Paris 24 August Die Figaro Meldung von
Grövy s Demission wird auch von anderer informirter
Seite mit dem Beifügen bestätigt daß die Demission
innerhalb des nächsten Vierteljahres erfolgt und Freycinet
Präsident Ferry aber Kabinetschef wird

Wien 25 August Carl Peller der Ka sirer der
Budapester Sparkasse wurde wegen Unterschlagung von
82000 Gulden verhaftet Die Wiener Allgemeine Zeitung
meldet aus Belgrad König Milan konferirte während der
vorigen Nacht und heute tagsüber mehrmals mit dem
Gesandten von Oesterreich und Deutschland und sprach
ihnen gegenüber sein Bedauern über das Schicksal des
Fürsten Alexander ans

Tiegenhos 24 August Der Elb Ztg zufolge
ist der Rendcmt des hiesigen Vorschußvereins Kaufmann
Ed Wiens am Sonnabend auf Verfügung der Elbinger
Staatsanwaltschaft verhaftet worden Veranlassung zu
der Verhaftung haben die bereits gemeldeten großen De
fekte beim Vorschnßverein gegeben die auch bereits die
Eröffnung des Konkurses über das Vermögen des Wiens
zur Folge hatten Die Höhe der Defekte läßt sich da es
sich hauptsächlich um Depositen handelt zwar ganz genau zur
Zeit noch nicht angeben Wiens qnittirte über letztere
Namens des Vorschußvereins und zwar vorschriftswidrig
mit seiner alleinigen Unterschrift Nach dem Resultat der
bisherigen Ermittelungen soll die Gesammthöhe der De
fekte auf 140000 bis 150000 Mk zu veranschlagen sein
Immerhin bildet der bedauerliche Vorfall eine förmliche
Katastrophe sowohl für den Verein wie für die Tiegen
hvser Gegend Viele ärmere Leute die ihre Ersparnisse
bei dem Verein als Deposit niedergelegt hatten sind nun
in großer Sorge ob der Verein ihre Ansprüche da nicht
rechtsverbindlich darüber quitiirt ist anerkennen werde
und man bringe bereits zwei Todesfälle die als Selbst
entleibungen angesehen werden mit dieser Affaire in un
mittelbarer Verbindung

Telegraphische Nachrichten
Franzensbad 25 August Im Hotel Hübner sind für

den Fürsten Bismarck Zinimer bestellt Der Fürst kommt mor
gen Hierher

München 25 August Der Reichskanzler Fürst Bismarck
traf heute Nachmittag 5 Uhr vonRosenheim hier ein und setzte
alsbald die Reise fort Der Fürst der während seines kurzen
Aufenthaltes im Salonwagen blieb fährt heute bis Regens
burg woselbst derselbe übernachtet

Wien 25 August Der russische Botschafter in London
v Staal ist in Franzensbad eingetroffen Der Geschäftsträger
der hiesigen russischen Botschaft Fürst Kantakuzene hat sich
ebendahin begeben

London 25 August Das Unterhaus setzteheute dieAdreß
debatte fort und vertagte dieselbe schließlich bis morgen

Brüssel 25 August Gladstoue ist auf seiner Reise nach
Bayern heute Abeud hier eingetroffen

Tnrn Severin 25 August Ein Telegramm des Grafen
Riedesel wies alle in Wien weilenden bulgarischen Offiziere an
sich schleunigst in ihre Heimath zu begeben Fürst Alexander
von Bulgarien wurde vor der Zwangseinschiffung zwei Tage
lang m einem Kloster an der Donau gefangen gehalten

Bukarest 25 August Nach hier eingegangenen Mitthei
lungen wäre die provisorische Regierung in Sofia gestürzt und
hätte Major Panosf daselbst die Regierungsgewalt einstweilen
übernommen

Der Kommandant der Nacht auf welcher sich der Fürst
Alexander befand hatte den Befehl erhalten den Fürsten unter
allen Umständen in Reni zu lassen trotzdem der Fürst geäußert
hatte am rumänischen Ufer ans Land gesetzt zu werden

Nach einem Telegramm aus Galatz war es dem
Fürsten von den rnssischen Behörden freigestellt die
Reise in beliebiger Richtung fortzusetzen Der Fürst
der sich um S Uhr Nachmittags noch in Reni befand
erwartete den nächsten Zug um in der Richtung nach
Oesterreich die Reise fortzusetzen

Bukarest AK August Der Hof Marschall des
Fürsten Alexander Oberstlieutenant Riedesel ist von
hier dem Fürsten entgegengereist da dessen Abreise von
Reni nach noch unbekanntem Bestimmungsorte gemel
det war Derselbe soll Auftrag haben den Fürsten auf
zufordern nnverweilt über Rumänien wo eine Depu
tation ihn einholen würde nach Bulgarien zurückzu
kehren

Sofia AK August Karaweloff bildete d e neue
Regierung mit Stambuloff Nikiforoff als Regenten
Toloff Radosaroff Geschoff Orschokoff Panosf Jo
vanokoff als Ministern Hier herrscht völlige Ruhe



Nachmittags S/z Uhr
ZkwtrHv HO Z t j WM Abends 8 Uhr
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aus Wilhelmshaven an der Nordsee in Paradeuniform unter Direktion ihres Kapellmeisters I

Wegen vorgerückter Saison verkaufe sämmt

liche Waaren II ni tc zn und unter Selbst
kostenpreis

Handschuhsabrikant
gr Ulrichstraße SS

MeMIiiisrbeittzr
finden beim Bau der Weimar Rasten
berger Eisenbahn sofort lohnende Be
schäftigung Zu melden in Bnttelstädt
bei Herrn Zt und in Weimar beim Unterzeichneten

Eisenbahnunternehmer
Bnttclstcdterstra ße 26g

Ä iFür Miille S
Einem tüchtigen Müller ist Gelegenheit

geboten in ein Mühlengrundstück einznhei
rathen Gegen Rctourmarke ertheilt Näh

HV S1 postlagernd Greußen

Sonnabend den Z8 August 188k

Erv88V8 A D
Warme MUMr Voavort

Ein Hausknecht
per i September jung und gewandt
gnte Zeugnisse findet Stellung

Ein tüchtiger Hausknecht der gut
fahren kann wird zum sofortigen Antritt
gesucht

V LauchstädtGasthof zum schwarzen Adler
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen

wird für Hausarbeit und Kinder bei hohem
Lohn und guter Behandlung zum 1 Oktob
gesucht Königstraße SS part

Ein Mädchen von 18 bis 20 Jahren
wird nach außerhalb gesucht Zu erfragen

gr Ulrichstraße I/S II
Ein Mann welcher hohe Kaution stellt

sucht Stelle als Bote Portier oder
Wiegemeister übern auch kleine Comp
toirarbeiten Zu erfr Geiststr 52 H p

Eine Frau sucht Wäsche od Aufwartung
für den Bormittag gr Schloßgasse 4

mit Garten am Kirchthor zu vermiethen
Jägerplatz S

Herrschaft Wohnungen zu vermiethen
Forsterstr 4S Ecke der Magdeburgerstr

Wohnung von 3 St 2 K K nebst
Zubehör und Garten Promenade an ruhige
Miether zu vermiethen und zum 1 Oktober
d I zu beziehen Mühlgraben Sv

Parterre Hof Stube 2 Kammern
Küche c 1 Oktober zu vermiethen

4

Stube u Kammer 26 Thlr an einz
Leute zu vermiethen gr Schloßgasse IS

Hofwohnung zu 45 Thlr an ruhige
kinderlose Leute 1 Oktober zu vermiethen

Herrenstraße S
Wohnung mit Werkstelle worin bis

her Böttcherei betrieben ist 1 Oktober zu

beziehen Reilstrasze SS
Eine Wohnung 75 Thlr zu vermiethen

Zenkergasse tt im Laden
Eine Wohnung zu 225 Mark zu ver

miethen I Oktober zu beziehen
Blumenthalstr SS

UNION
w vonÜAllokstsi yualitTt

unlj von vsrsntiftor kvinkoit
ä

w klekmvfZ Lo
Union annSv ünäon

2 allsn Llvsokso vsso 1 r

s rlr Ktr UsLAoks slslod voritloMlStt n
Svdravods

Usv vvrlallAv ULärüeküod AI Mi
ktbrik 6iodsii

Iv sksuntUodSQ srwsdeu on
aokru ssi tv s UsQ dssssrsn I

ZLolonlo u 1Sssods ktsr känMod
8 t rII uoä aodtv auk obiMs

61s Ä iMS

krWM Ii Mrie 8eli le llM K
Anfangs Oktober beginnen die Cnrse für Handnähen Knnstarbeit

Spitzenklöppeln Freihandzeichnen Maschinennähen Wäscheznschneiden
Schneidern Putzmachen Buchführung Deutsch Literatur und fremde
Sprachen Koch und Haushaltnngscnrse jedoch nur für Pensionairinnen
Junge Mädchen welche das 14 Jahr erreicht haben werden hierfür aufgenommen
Auf Wunsch werden Privatcirkel eingerichtet Auch Kinder unter 14 Jahre
welche die in unmittelbarer Nähe liegende städt höhere Töchterschule besuchen sollen
finden Aufnahme im Pensionat liebevolle Pflege Nachhilfe bei den Schularbeiten
sowie Handarbeitsunterricht zu mäßige Preisen Nähere Auskunft Prospekte
und Meldungen durch die Vorsteherin S5tix Vt

r v Ill lWtrie 8edllIe MIiter eii8i Mt AM H
Auf vielfachen Wunsch werden vom Oktober ab junge Damen welche das

18 Jahr zurückgelegt haben zum Handarbeits Lehrerinnen Examen vorbereitet
Dauer des Cursus 6 Monate Preis 75 Mark Anmeldungen zu demselben erbitte

rechtzeitig IZIi VorsteherinFrauen Jndustrie Schule Halle a S
Atelier für Knnsthandarbeite Eingerichtet lim den im Institut ausgebil

deten Schülerinnen Gelegenheit zum Erwerb zu bieten Bestellungen werden gern ent
gegengenommen auch liegen stets Musterarbeiten zur Ansicht aus

Wohnungen f is n Sli Mark
1 Oktober zu verm Kirchthor SS

Halbe Etage sofort oder 1 Oktober zu
vermiethen alte Promenade 16

Möbl Zimmer
Nähe des Bahnhofes gesucht von

l gr Märkerstr t4
Möbl Wohnung verm Albrechtstr 28 I
Möblirte Wohnungen sind sofort be

ziehbar Georgstraße 6 Part rechts
Möbl Stube als Schlafstelle

kl Smidberg 20 II
Gut möblirte Wohnungen

Anhalterstraße S II
Gut möbl Logis für 1 oder 2 Herren,

das kl möbl Stube Landwehrstr 7 I

Vers Anweisung
zur Rettung von

Trunksucht
etzt beseitigt nach der berühmten Meth des

Dr v örükl,m, auch ohne Vorwiffen AI I
Iiv kv K,LkrIiiiN ,,Friedenstr 105 Tägl
eingeh sow 100te gerichtl geprs Dankschreib
bezeugen die Wiederkehr des hausl Glückes

Handwerker Meister Verem
Freitag den S7 August

VIS 4boiwomollts vollvort
im

Karten find an der Kasse vorzuzeigen

Ansang V/z Uhr I

Die Volksküche
befindet sich Brmwswarte Nr i Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Pörtionenzahl stets verräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe S 13Psg welche an
beliebigen Tage verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lottis Sachs große
Mrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Priiy Carl
Heute Freitag den SV ds Abds 8 Uhr

Srosses
Lxtra Vonvvrt

der beliebten Weißeuselser Stadtkapelle
unter persönlicher Leitung des Herrn Musik

direktors Bnchheister SV
II liitiixFür den redaktionellen und Jnseratenthett verantworlltch Julius Munckelt n Salle Plöy üKe Buchdruckerei lR Niktschmann w Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

5VI IV8 AVVNMIU
Extra Retour Billets nach Ber
lin zu bedeutend ermäßigten

HAre en
Zur Erleichterung des Besuchs der Jubi

länms Knnst Ausstellung in Berlin werden
28 Anglist 11 und 25 September zn
allen sahrplanmäßigen Zügen

zu folgendeil ermäßigten Preisen aus
MMll

II Kl III Klab Corbetha 13,7 Mk 9,9 Mk
Ammendorf 12,4 9,0
Halle 11,9

Die Billets sind 8 Tage gültig iür
Rückfahrt mit allen sahrplanmäßigen Zügen

Auf jedes Billet 25 Kg Freigepäck Kin
der unter 10 Jahren werden zum halben
Fahrpreis befördert

Vor Antritt der Rückfahrt sind die Billets
am Schalter in Berlin abstempeln zu lassen

Mfnrt im Juli 1886
Königliche Eisenbahn Direktion
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